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UNABHÄNGIGE ILLUSTRIERTE HALBMONATSSCHRIFT FUR FILM UND RADIO

OFFIZIELLES ORGAN DES PROTESTANTISCHEN FILM- UND RADIOVERBANDES

LAUPEN, 7. SEPTEMBER 1957

9. JAHRGANG, NR. 18

Das Schicksal eines auf tiefster

Stufe lebenden und doch
irgendwie von der Gnade
umstrahlten leidenden Menschen

ist der Gegenstand des

ebenso wie die «Strada» des

gleichen Regisseurs in die
Geschichte eingehenden Films.
Mit nicht zu erschütternder
SelbstverständlichkeitistCa-
biria mit dem Ewigen
verbunden, glaubt sie an ein
besseres Leben und gibt die

Hoffnung auf Änderung
ihres Daseins trotz schwersten

Schlägen nicht auf. Ein
Film, der ungeheure Gegensätze

vereinigt und an tiefste
Geheimnisse rührt, fh.

Ein großer Film

Oben: Cabiria, von Giulietta Masina
großartig dargestellt, eine unter den
Letzten, aber durch Glaube und
Vertrauen unter den Ersten, gibt die
Hoffnung auf ein besseres Leben nicht auf.
— Unten links: Sie hofft und liebt und
und wird grausam enttäuscht. — Unten

rechts: Sie verliert dabei alles und
muß wieder ihre dunkle Straße
weiterziehen, glaubend und hoffend.
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